
 
Tag der Niedersachsen 
 

  
 
Die Kooperationspartner der gesetzlichen Unfallversicherung präsentieren sich mit zahlrei-
chen Präventionsangeboten, Bewegung und vor allem Informationen zur gesetzlichen Un-
fallversicherung im „Dorf der Niedersachsen“. Sie geben Antworten zu verschiedenen Kern-
bereichen der gesetzlichen Unfallversicherung. Eltern können sich beispielsweise über den 
gesetzlichen Unfallversicherungsschutz ihrer Kinder in Kindergärten und Schulen in Nieder-
sachsen informieren. Aufgrund der erfolgreichen Teilnahme wird das Projekt 
auch künftig von den Kooperationspartnern gemeinsam betrieben. 
 
 
Niedersächsischer Städte und Gemeindebund 
 

   
 
Durch die gemeinsame Teilnahme an der begleitenden Ausstellung, können Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister aus ganz Niedersachsen gleichermaßen mit Informationen zur 
gesetzlichen Unfallversicherung versorgt werden. Von besonderem Interesse sind hierbei die 
Organisation des Arbeitsschutzes, Grundsätze der Prävention, Informationen zum Kreis der 
versicherten Personen oder die reine Auskunft über das tatsächliche Unfallgeschehen in den 
jeweiligen Betrieben jedes einzelnen Bürgermeisters.  
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Niedersächsischer Städtetag 
 

  
 
 
Die Aufgabe des Verbandes Niedersächsischer Städtetag ist die Vertretung der gemeinsa-
men Belange der Städte, Gemeinden und Samtgemeinden gegenüber der Landesregierung 
und dem Landtag. Bei der Mitgliederversammlung die mitunter dem Erfahrungsaustausch 
seiner Mitglieder dient, informieren die Kooperationspartner über den gesetzlichen Unfallver-
sicherungsschutz. Die Mitgliederversammlung findet alle 2 ½ Jahre statt. 
 
 
Aktion Kleine Füße – Sicherer Schulweg 
 

  
 
Das Aktionskonzept, dass sich mit dem Thema Verkehrssicherheit für Schulanfänger befasst 
und den Schulanfängern Hilfestellungen für einen sicheren Schulweg liefern soll, wird von 
den Kooperationspartnern gleichermaßen unterstützt. Es setzt sich aus drei verschiedenen 
Bausteinen zusammen, den Markierungen mit gelben Füßen im Straßenverkehr, den Schul-
wegplänen sowie dem Bus auf Füßen. Gemeinsames Ziel der Kooperationspartner ist es 
sowohl Schüler als auch Eltern für einen sicheren Schulweg anzusprechen. 
Weitere Partner der Aktion sind das Land Niedersachsen, die Verkehrswacht und der ADAC. 


